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Ersatzwahl eines Mitglieds 
in die Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission: Erwahrung  
 
Nachdem für die Ersatzwahl eines Mitglieds in 
die Geschäfts- und Rechnungsprüfungskom-
mission (GRPK) lediglich ein Wahlvorschlag 
eingereicht worden ist, hat der Gemeinderat die 
für den 3. März 2024 angeordnete Urnenwahl 
mit Publikation vom 17. Januar 2024 widerrufen 
und Herrn Daniel Aenishänslin für die verblei-
bende Amtsperiode bis zum 30. Juni 2024 als 
Mitglied der GRPK Nenzlingen in Stiller Wahl 
gewählt erklärt.  
 
Die Frist für das Einreichen einer Wahlbe-
schwerde ist nach Publikation der Stillen Wahl 
ungenutzt verstrichen. Der Gemeinderat hat da-
her die Wahl von Daniel Aenishänslin auf 
Grundlage von § 15, Abs. 1 und 3 des Gesetzes 

über die politischen Rechte mit Beschluss vom 
30. Januar 2024 erwahrt (verbindlich festge-
stellt).  
 
Der Gemeinderat gratuliert Herrn Daniel Aenis-
hänslin zur Wahl und wünscht ihm für seine Tä-
tigkeit in der GRPK viel Freude und Erfolg. 
 
Die GRPK besteht nun aus folgenden Mitglie-
dern: Thomas Rhein, Jörg Schmidt und Daniel 
Aenishänslin. 
 
Ein grosses Dankeschön geht an Katrin Staufer, 
die seit 2013 als Mitglied der GRPK verdienst-
volle Arbeit für die Gemeinde geleistet hat.
 Gemeinderat 

 
 
Ressortverteilung nach Amtsantritt von Gemeinderat Patrick Lack 
 
Auf 1. Januar 2024 hat Patrick Lack sein Amt 
als Gemeinderat für den Rest der Amtsperiode 
bis Juni 2024 angetreten. Er ist neu zuständig 
für das Ressort Natur-, Umwelt- und Land-
schaftsschutz und arbeitet sich zudem ins Res-
sort Tiefbau ein. Es ist vorgesehen, dass Pat-
rick Lack dieses Ressort ab Juli für die neue 
Amtsperiode 2024 bis 2028 übernimmt. 

Anfangs Juli 2024 wird sich der Gemeinderat 
mit Beginn der neuen Amtsperiode neu konsti-
tuieren. Für den nicht mehr zur Erneuerungs-
wahl angetretenen Lee Perfetti wird Ivo Amrein 
Einsitz in den Gemeinderat nehmen. Schon 
jetzt dankt der Gemeinderat seinen beiden 
neuen Mitgliedern für ihre Bereitschaft zur Mit-
arbeit. Gemeinderat  
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Telefonnummern, Inserate, Impressum 
 

 
Gemeindeverwaltung    

Kirchgasse 8, 4224 Nenzlingen 
Telefon 061 741 19 08, verwaltung@nenzlingen.ch 

 Berichte und 
Informationen 

Wir veröffentlichen gerne Ein-
sendungen von Vereinen und 
Privaten, die von allgemeinem 
Interesse sind. 
Zögern Sie nicht, schicken Sie 
uns Ihre Berichte: 
E-Mail: 
verwaltung@nenzlingen.ch 
oder einsenden an die 
Gemeindeverwaltung 
Nenzlingen. 
Wir freuen uns auf Ihre  
Nachricht. 

Das Redaktionsteam 

Öffnungszeiten Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 – 18.30 Uhr 

 

Gemeindeverwalter 
- Verwaltungsleitung 
- Redaktion Änz 

Vasella Lorenzo 
l.vasella@nenzlingen.ch 

 

Gemeindeschreiber 
- Einwohnerkontrolle 
- Gemeinderatssekretariat 

Berger Nicolas 
n.berger@nenzlingen.ch 

 

Kompetenzzentrum Bau 
Laufentaler Gemeinden 

Tel. 061 756 99 07 
kblg@duggingen.ch 

 

Finanzverwaltung 
- Finanzen & Gebühren 
- Kinder- & Jugendzahnpflege 

Gautschi Manja 
finanzen@nenzlingen.ch 

 

Gemeinderat   Inseratepreise 

Inserate und Berichte einsen-
den an: 
verwaltung@nenzlingen.ch 
Inserateschluss für die Änz-
Ausgabe Februar 2024: 
19. Februar 2024 
 

 sw farbig 
A4 100 CHF 120 CHF 
A5 60 CHF 70 CHF 
A6 35 CHF 40 CHF 
A7 20 CHF 30 CHF 

 

Präsidentin 
- Allgemeine Verwaltung 
- Bildung 
- Finanzen und Steuern 
- GSHB 3 
- Öffentlichkeitsarbeit 
- Polizeiwesen 
- Raumplanung  

Conrad Therese 
M 079 602 11 13 
 

 

Vizepräsident 
- Hochbau 
- Tiefbau:  
 Wasser, Abwasser 

Perfetti Lee 
M 076 328 88 36 

 

Gemeinderat 
- Abfallbewirtschaftung 
- Gesundheit 
- KESB Laufental 
- Kultur und Freizeit 
- Regionalverkehr 
- Volkswirtschaft 

Schneider Remo 
P 061 741 11 59 

 

 

www.nenzlingen.ch 
Gemeinderat 
- Feuerwehr und Zivilschutz 
-   Friedhof- und Bestattungs-

 wesen 

Guthauser Samuel 
M 079 541 92 45 

 

Gemeinderat 
- Umweltschutz 

Patrick Lack 
M 079 261 60 39 

 
Impressum: 
Herausgeber und Druck: 
Einwohnergemeinde Nenzlingen 

Kindergarten 
& Primarschule Blauen 

Tel. 061 763 07 92 
E-Mail: schule@blauen.ch 
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Mitteilungen und Informationen aus dem Gemeinderat 
 

 

Wahl in die Planungskommission 
 
In der Planungskommission sind zwei Sitze va-
kant. Der Gemeinderat hat diese in der Änzliger 
Zytig vom 22. Dezember 2023 ausgeschrieben. 
Innert Frist traf eine Bewerbung ein. In seiner 
Sitzung vom 16. Januar 2024 hat der Gemein-
derat Beat Schneider als Mitglied der Planungs-
kommission für die verbleibende Amtsperiode 
bis zum 30. Juni 2024 gewählt. Der Gemeinde-
rat dankt Beat Schneider für seine Bereitschaft, 
in der Kommission mitzuarbeiten. 

Weiterhin ist ein Sitz in der Planungskommis-
sion vakant. Der Gemeinderat ruft nochmals 
dazu auf, sich für den freien Sitz zur Verfügung 
zu stellen. Die Planungskommission wird sich 
in den nächsten Jahren schwerpunktmässig mit 
der Totalrevision der Ortsplanung beschäfti-
gen. Bewerbungen können bis zum 16. Februar 
2024 bei der Gemeindeverwaltung eingereicht 
werden.  
 Gemeinderat

 
 
Kanaluntersuchungen mit Kameras im März 
 
Im Rahmen der Arbeiten für die Überarbeitung 
der Generellen Entwässerungsplanung (GEP) 
wird die Firma Exteam im März mit den Unter-
suchungen der Nenzlinger Kanalisation weiter-
fahren. Dabei werden die Leitungen gespült 
und danach mit einer TV-Kamera befahren.  
 
Dank den gesammelten Daten können Lage 
und Zustand der Leitungen bestimmt werden. 
Die Resultate der Untersuchungen dienen dem 
Gemeinderat zudem für die Priorisierung bei 

den geplanten Strassensanierungen der 
nächsten Jahre. 
 
Die Entwässerungsleitungen der Gemeinde 
führen teils über private Parzellen. Deshalb 
kann es sein, dass die Mitarbeiter der Firma Ex-
team Zugang zu privaten Grundstücken benöti-
gen. Der Gemeinderat bittet die Einwohner, den 
Arbeitern den Zugang zu gewähren. Zudem 
kann es kurzfristig zu Behinderungen auf den 
Gemeindestrassen kommen. Gemeinderat

 
 
Begleitkommission Verlegung Wertstoffsammelstelle eingesetzt  
 
Der Gemeinderat hat im Nachgang zur Einwoh-
nergemeindeversammlung vom 21. November 
2023 beschlossen, für die Verlegung der Wert-
stoffsammelstelle eine fünfköpfige Begleitkom-
mission einzusetzen. Diese soll aus drei Vertre-
tern der Einwohner sowie zwei Vertretern des 
Gemeinderats bestehen. Die Sitze für die Be-
völkerung wurden in der Änzliger Zytig vom 29. 
November 2023 ausgeschrieben. Insgesamt 
gingen innert Frist fünf Bewerbungen ein. 
In seiner Sitzung vom 16. Januar 2024 hat der 
Gemeinderat folgende Menschen in die Begleit-
kommission Verlegung Wertstoffsammelstelle 
gewählt: 
 

• Therese Conrad, Gemeindepräsidentin 
• Samuel Guthauser, Gemeinderat 
• Severin Bohrer   
• Reto Ryffel 
• Helmuth Hänggi 

Beisitzer: 
• Oliver Standke, KBLG 
• Lorenzo Vasella, Gemeindeverwalter 

Die Begleitkommission wird voraussichtlich an-
fangs Februar mit der Arbeit beginnen und sich 
als erstes um die Ausschreibung für die Mach-
barkeitsstudie betreffend Standort bemü-
hen. Gemeinderat 
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Mitteilungen und Informationen aus dem Gemeinderat 
 
Nun wieder Förderbeiträge für Photovoltaik-Anlagen 
 
Die Einwohnergemeindeversammlung vom 21. 
November 2023 hat dem teilrevidierten Regle-
ment zur Förderung der erneuerbaren Energien 
und effizienten Energienutzung zugestimmt. 
Der Regierungsrat hat das neu formulierte Reg-
lement genehmigt, es kann rückwirkend auf 
den 1. Januar 2024 in Kraft treten. Somit ist es 
nun wieder möglich, auch für Photovoltaikanla-
gen Fördergelder zu sprechen. 
 
Der Gemeinderat verfolgt den pragmatischen 
Ansatz, dass alle Anlagen, die einen Förderbe-
trag seitens Bund erhalten haben, zusätzlich 
die Hälfte des Betrags aus dem kommunalen 
Fonds zur Förderung der erneuerbaren Ener-
gien und effizienten Energienutzung erhalten. 

Damit soll eine Gleichbehandlung zu jenen Ein-
wohnern geschaffen werden, die einen Förder-
beitrag für ihre Photovoltaik-Anlage erhalten 
hatten, bevor die Zuständigkeit zur Prüfung der 
Gesuche vom Kanton zum Bund wechselte. 
 
Einwohner, die in den vergangenen Jahren 
eine Photovoltaik-Anlage installiert haben oder 
dies in Zukunft planen, können beim Gemein-
derat ein Gesuch auf Förderbeiträge einrei-
chen. Dem Gesuch muss zwingend die ent-
sprechende Beitragsverfügung der Firma Pro-
nova AG beigelegt werden. Die Firma Pronova 
prüft im Auftrag des Bundes die eingehenden 
Gesuche und verteilt die Förderbeiträge. 
 Gemeinderat

 
 
Neuer Ablauf bei Anschlussgesuchen Wasser und Abwasser 
 
Der Gemeinderat zeigte sich mit dem bisheri-
gen Ablauf bei Anschlussgesuchen an die Wer-
kleitungen unzufrieden und beauftragte das 
Kompetenzzentrum Bau Laufentaler Gemein-
den (KBLG) mit einer Überarbeitung. Seit Ja-
nuar gilt nun ein neuer Ablauf, der zum einen 
die Bauherren stärker in die Pflicht und zum an-
deren die Gemeinde aus der Verantwortung 
nimmt. Das KBLG listet folgende Qualitätsstei-
gerung auf: 

• Für die Gemeinde: klare Abläufe, Do-
kumentation einheitlich, Gesuchsteller 
bzw. Baumeister wird in die Pflicht ge-
nommen 

• Für KBLG: klare Zuständigkeiten, bes-
sere Übersicht/Kontrolle Stand der Ar-
beiten, Archivierung 

• Für Eigentümer: Pläne und Abnahme-
formular gewährleistet  

 
Vor allem auch in Hinblick auf die beginnen-
den Arbeiten zur Generellen Entwässerungs-
planung (GEP) ist der Gemeinderat zuver-
sichtlich, dass dank des neuen Ablaufs die 
Qualität der Daten in Zukunft den Anforderun-
gen der kantonalen Bestimmungen entspricht. 
 
 Gemeinderat 

 

 
Sanierung Feldwege – Verzögerung wegen nassem und kaltem Wetter 
 
Wie bereits berichtet, gehen die Arbeiten an 
den Feldwegen voran – leider nicht so zügig 
wie geplant. Das nasse und kalte Wetter hat die 
Fertigstellung der Sanierung verzögert. Dank 
des besseren Wetters kann die Firma Zimmer-
mann Aushub Rückbau Gartenbau die Arbeiten 
wieder fortsetzen. Der Gemeinderat bittet die 
Benutzer der Feld- und Waldwege darum, die 

aufgestellten Absperrungen zu beachten und 
auf ein Befahren der Wege zu verzichten. Die 
frisch sanierten Wege sind zum Teil noch nicht 
genügend verdichtet und können beim Befah-
ren beschädigt werden. Der Gemeinderat dankt 
für die Rücksichtnahme und bittet um Verständ-
nis für die Verzögerungen. 
 Gemeinderat 
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Mitteilungen und Informationen aus dem Gemeinderat 
 
Finanzielle Unterstützung bei der Pflege zu Hause 
 
Am 20. Juni 2023 genehmigte die Einwohner-
gemeindeversammlung das Reglement über 
die Beiträge an die Betreuung und Pflege zu 
Hause sowie das Reglement über Beiträge an 
Entlastungsleistungen bei der Betreuung und 
Pflege zu Hause. Der Regierungsrat hat beide 
Reglemente genehmigt, sie sind seit dem 1. Ja-
nuar in Kraft. 
 
Beiträge werden ausgerichtet, wenn die betreu-
ungs- und pflegebedürftige Person Leistungen 
im Umfang von täglich mindestens 60 Minuten 
benötigt und diese mindestens zwei der nach-
stehenden Lebensaktivitäten umfassen (analog 
Vorgaben der Hilfslosenentschädigung) oder 
aus medizinischen Gründen der ständigen An-
leitung oder Überwachung bedarf: 

• An- und Auskleiden 

• Aufsitzen, Aufstehen, Zubettgehen 
• Nahrungsaufnahme 
• Körperpflege 
• Toilettenbenützung 
• Fortbewegen im Haus und externe Kon-

sultationen 
• Aktivitäten zum Erhalt der Mobilität 
• Pflege sozialer Kontakte  

 
Der Antrag auf Beiträge ist mittels des zur Ver-
fügung gestellten Formulars an die IBBS Lau-
fental (061 763 85 15, beratung@ibbs-laufen-
tal.ch) einzureichen. Antragsberechtigt ist die 
betreuungs- und pflegebedürftige Person oder, 
wenn diese urteilsunfähig ist, deren bei medi-
zinischen Massnahmen vertretungsberechtigte 
Person. 
 Gemeinderat 

 

 
 
Neuer Subventionsschlüssel für die Kinder- und Jugendzahnpflege 
 
Gemeinde und Kanton subventionieren die 
Zahnarztbesuche von Kindern und Jugendli-
chen. Der entsprechende Subventionsschlüs-
sel in der Verordnung zum Reglement über die 
Kinder- und Jugendzahnpflege berücksichtigt 
das Einkommen und die Kinderzahl der Fami-
lien. Der Gemeinderat musste diesen Schlüssel 
anpassen, um gemäss kantonaler Gesetzge-
bung die Ausschüttung der Beiträge zu erhö-
hen. Dabei achtete der Gemeinderat vor allem 
darauf, dass vor allem 
Familien mit tiefen 
und mittleren Einkom-
men von höheren 
Staatsbeiträgen profi-
tieren können. 
 
Um öffentlichen Bei-
träge an die Zahnbe-
handlung von Kindern 
und Jugendlichen zu 
erhalten, ist in der Ge-
meinde Nenzlingen 

keine Anmeldung nötig. Die Zahnärzte im Kan-
ton Basel-Landschaft sind soweit instruiert, 
dass die Rechnungen für die Zahnbehandlun-
gen direkt zur Gemeindeverwaltung gelangen. 
Die Gemeindeverwaltung zahlt die Zahnarzt-
rechnung, zieht den Subventionsbeitrag von 
den Behandlungskosten ab und stellt den El-
tern den Restbetrag in Rechnung. 
 
 Gemeinderat 
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Mitteilung der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission 
 

 

Erwahrungen Gesamterneue-
rungswahlen für die Amtsperiode 

vom 1. Juli 2024 bis zum 30. Juni 
2028 
 

Neuwahl von 5 Mitgliedern des Gemeinde-
rates Nenzlingen 
Die Geschäfts- und Rechnungsprüfungskom-
mission (GRPK) hat die für den 3. März 2024 
angeordnete Urnenwahl des Gemeinderates 
am 17. Januar 2024 widerrufen und  

• Conrad Therese (bisher) 
• Guthauser Samuel (bisher) 
• Lack Patrick (bisher) 
• Schneider Remo (bisher) 
• Amrein Ivo (neu) 

 
als Mitglieder des Gemeinderates Nenzlingen 
für die Amtsperiode vom 1. Juli 2024 bis zum 
30. Juni 2028 auf Grundlage von § 30 des 
kantonalen Gesetzes über die politischen 
Rechte sowie § 5 der Gemeindeordnung der 
Einwohnergemeinde Nenzlingen als in Stiller 
Wahl gewählt erklärt. 
 
Neuwahl von 5 Mitgliedern des Bürgerrates 
Nenzlingen  
Die Geschäfts- und Rechnungsprüfungskom-
mission (GRPK) hat die für den 3. März 2024 
angeordnete Urnenwahl des Bürgerrates am 
17. Januar 2024 widerrufen und  

• Bohrer-Ettlin Stephan (bisher) 
• Bohrer-Loosli Stefan (bisher) 
• Büchler Sabrina (bisher) 
• Schneider Christoph (bisher) 
• Bohrer Dominik (neu) 
 

als Mitglieder des Bürgerrates Nenzlingen für 
die Amtsperiode vom 1. Juli 2024 bis zum 30. 
Juni 2028 auf Grundlage von § 30 des 
kantonalen Gesetzes über die politischen 
Rechte sowie § 10 der Bürgergemeinde-
ordnung als in Stiller Wahl gewählt erklärt. 
 
Nachdem die dreitägige Beschwerdefrist nach 
Bekanntmachung der Wahl ungenutzt verstri-
chen ist, hat die Geschäfts- und Rechnungsprü-
fungskommission das Ergebnis der Wahl auf 
Grundlage von § 15, Abs. 5 des kantonalen 
Gesetzes über die politischen Rechte formell 
erwahrt (verbindlich festgestellt). 
  
Die GRPK gratuliert den Gewählten zur Wahl 
und wünscht ihnen für ihre Tätigkeit viel Erfolg 
und alles Gute.  
 
 GRPK Nenzlingen 

 
 

 

Die Gemeindeverwaltung informiert 
 

 
Steuererklärung 2023 – Einführung E-Tax BL 
 
Seit letztem Jahr steht für das Erfassen der 
Steuererklärung die neue Plattform E-Tax BL 
zur Verfügung. Damit können Sie Ihre Steuerer-
klärung neu vollelektronisch im Internet ausfül-
len und zusammen mit den notwendigen Bele-
gen unterschriftsfrei einreichen.  Um dem Da-
tenschutz vollumfänglich gerecht zu werden, er-
folgt die Online-Erfassung auf Basis einer Zwei-
Faktoren-Authentifizierung. Diese besteht aus 
einem von Ihnen vergebenen Passwort und aus 
einem SMS-Code, den Sie bei jeder Anmeldung 
an die hinterlegte Mobilnummer erhalten. Ihre 

Datenerfassung wird verschlüsselt auf einem 
Server des Kantons gespeichert.  
 
Mit E-Tax BL setzt der Kanton auf eine Anwen-
dung, die sich in anderen Kantonen bereits bes-
tens bewährt hat. Die Steuererklärung kann 
selbstverständlich auch weiterhin ausge-
druckt und per Post eingereicht werden. Die 
Steuerpflichtigen erhalten die Zugangsdaten für 
das Login auf E-Tax BL www.etax.bl.ch 
im Februar mit der Steuererklärung.  
 Gemeindeverwaltung 
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Die Gemeindeverwaltung informiert 
 

Informationen zur Hundehaltung 
 
Die Gemeindeversammlung vom 21. Novem-
ber 2023 hat im Rahmen des Budgets die Hun-
degebühren für das Jahr 2024 in der Höhe von 
140 Franken pro Jahr und Hund genehmigt. 
 
An Alle, die ihre Hunde bereits angemeldet 
haben 
Sie erhalten im Januar 2024 zur Begleichung 
der Hundegebühren 2023 eine Rechnung mit 
Einzahlungsschein per Post zugestellt. Die 
Hundegebühren für das Jahr 2024 werden An-
fang 2025 in Rechnung gestellt. 
 
An Alle, die neu Hunde halten 
Sie sind verpflichtet, Ihre Hunde von einem 
Tierarzt mit einem Mikrochip versehen zu las-
sen und den Hund der Gemeinde zu melden 
(Vorweis von Hundepass und Haftpflichtversi-
cherungsnachweis mit einer Schadende-
ckungssumme von mind. 3 Mio.). Die Gebühr 
für die Anmeldung Ihres Hundes und die Ab-
gabe einer Hundemarke (20 Franken) wird auf 
der Gemeindeverwaltung bar eingezogen. Der 
gesetzlich vorgeschriebene Eintrag in der nati-
onalen Datenbank AMICUS ist vom Hundehal-
ter vorzunehmen. Erstmalige Hundehalter bitte 
vorgängig auf der Gemeinde melden, damit sie 
von der Gemeinde als Hundehalter in AMICUS 
eingetragen werden können und ihre Perso-
nenID erhalten. 
 
Halten potenziell gefährlicher Hunde  
Das Halten potenziell gefährlicher Hunde be-
darf einer Bewilligung des Kantonstierarztes. 
Zudem ist ein schriftlicher Sachkundenachweis 
zu erbringen. Die Bewilligung muss vor der ge-
planten Anschaffung eingeholt werden. Als po-
tenziell gefährliche Hunde gelten: 
- Bullterrier 
- Staffordshire Bull Terrier 
- American Staffordshire Terrier 
- Rottweiler, Dobermann 
- Dogo Argentino 
- Fila Brasileiro 
-  sowie Kreuzungen mit den genannten Hun-

derassen, die in Bezug auf die äussere Ge-
stalt diesen Rassen und Kreuzungen ähnlich 
sind. 

Im Weitern gilt die Bewilligungspflicht auch für 
andere Hunde, die aufgrund ihres Verhaltens 
als potenziell gefährlich aufgefallen sind. Im 
Zweifelsfall entscheidet der Kantonstierarzt.  
 
An alle, die ihre Hunde weitergegeben ha-
ben oder deren Hunde verstorben sind 
Sie sind verpflichtet, die Weitergabe oder den 
Tod Ihrer Hunde der Gemeinde zu melden. Sie 
können dies der Gemeindeverwaltung telefo-
nisch oder per E-Mail mitteilen (Tel. 061 741 19 
08; E-Mail: verwaltung@nenzlingen.ch). Die 
Meldung hat gemäss Gesetz innert 14 Tagen 
zu erfolgen. Wer dies versäumt hat, wird gebe-
ten, dies sofort nachzuholen, damit nicht unnö-
tigerweise für das das ganze Jahr 2023 eine 
Gebührenrechnung ausgestellt wird. 
 
Impfung gegen Tollwut 
Die Schweiz ist seit 1999 Tollwut frei. Ein Obli-
gatorium der Impfung für Hunde besteht inner-
halb der Schweiz nicht mehr. Bei Reisen ins 
Ausland ist eine Impfung für Hunde erforderlich. 
 
Hundezucht 
Wer eine gewerbsmässige Hundezucht führt, 
hat der kantonalen Volkswirtschafts- und Ge-
sundheitsdirektion auf dem dafür vorgesehe-
nen Meldeformular gemäss Art. 101 und 102 
der eidgenössischen Tierschutzverordnung die 
notwendigen Angaben zum Zuchtbetrieb zu 
machen. 
 
Das Meldeformular ist auf der Gemeindever-
waltung oder bei der Volkswirtschafts- und Ge-
sundheitsdirektion Basel-Landschaft, Veteri-
närdienst, Gräubernstrasse 12, 4410 Liestal 
(Tel. 061 552 20 00; E-Mail: veterinaer-
dienst@bl.ch) zu beziehen. Die Zuständigkeit 
für die Erteilung von Hundezuchtbewilligungen 
liegt als Folge einer Gesetzesänderung nicht 
mehr beim Gemeinderat. 
 
Haben Sie Fragen, die Gemeindeverwaltung 
gibt Ihnen gerne Auskunft. 
 
 
 Gemeindeverwaltung
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Die Gemeindeverwaltung informiert 
 
Ausbildungsbeiträge (Stipendien und Ausbildungsdarlehen) 
 
Der Kanton Basel-Landschaft gewährt nach 
dem Grundsatz der Subsidiarität (das heisst die 
Kosten können weder durch Angehörige noch 
auf andere Weise aufgebracht werden) Ausbil-
dungsbeiträge an folgende Ausbildungsrichtun-
gen nach abgeschlossener obligatorischer 
Schulzeit und unter der Voraussetzung der An-
erkennung der Ausbildungsstätte: 
 

• Berufslehren; 
• Fachhochschulen; 
• Fachschulen; 
• Höhere Fachschulen; 
• Maturitätsschulen; 
• Schulen für Allgemeinbildung; 
• Universitäten; 
• Vollzeitberufsschulen. 

 
Folgende Kategorien von Personen können 
sich um Ausbildungsbeiträge bewerben, sofern 
sie im Kanton Basel-Landschaft ihren stipendi-
enrechtlichen Wohnsitz haben: 
 

• Personen mit Schweizer Bürgerrecht 
einschliesslich Auslandschweizer und 
Auslandschweizerinnen mit Baselbie-
ter Bürgerrecht; 

• Personen ohne Schweizer Bürgerrecht 
mit einer kantonalen Niederlassungs-
bewilligung (Ausweis C) oder einer 
Aufenthaltsbewilligung (Ausweis B) mit 
seit fünf Jahren legalem Status in der 
Schweiz. 

 
Besondere Bestimmungen gelten für aner-
kannte Flüchtlinge und Personen mit EU-
/EFTA-Bürgerrecht (für Details verweisen wir 
Sie auf unsere Webseite http://stipendien.bl.ch 
oder unsere Telefonnummer 061 552 79 99). 
 

Bewerbung / Formulare 
Gesuche um Ausrichtung von Ausbildungsbei-
trägen sind auf einem besonderen Formular, 
das bei der Abteilung Ausbildungsbeiträge, Ro-
senstrasse 25, 4410 Liestal (Telefon: 061 552 
79 99), bezogen werden kann, vollständig aus-
gefüllt innerhalb der vorgeschriebenen Frist 
(s. «Eingabefristen») der Steuerbehörde bei der 
Wohnsitzgemeinde der Eltern des Bewerbers o-
der der Bewerberin einzureichen. Von dieser 

wird sie nach Kontrolle der Angaben auf der ers-
ten Seite und Eintrag der elterlichen Steuerfak-
toren auf der letzten Seite direkt an die er-
wähnte Adresse weitergeleitet. 
Im Jahr 2024 wird voraussichtlich neu die Mög-
lichkeit der elektronischen Gesuchseinreichung 
geschaffen. Näheres wird zu gegebener Zeit 
mitgeteilt werden. 
 

Beilagen 
Wer sich zum ersten Mal um Ausbildungsbei-
träge bewirbt, hat dem Anmeldeformular das 
Zeugnis der zuletzt besuchten Schule oder das 
zuletzt erworbene Abschlusszertifikat oder -dip-
lom beizulegen. Besteht ein Lehr- oder Ausbil-
dungsvertrag, so ist davon ebenfalls eine Kopie 
mit einzureichen. Zwingend ist auf dem Anmel-
deformular die Sozialversicherungsnummer an-
zugeben. 
 
Sind die Eltern der sich bewerbenden Person 
gerichtlich getrennt oder geschieden, so muss 
ein Auszug aus dem entsprechenden Urteil mit 
Angaben über eine allfällige Kindszusprechung 
sowie über die gerichtlich bestätigten Kindsali-
mente beigelegt werden. 
 
Personen ohne Schweizer Bürgerrecht müssen 
eine Kopie der Niederlassungsbewilligung be-
ziehungsweise der Aufenthaltsbewilligung bei-
fügen, anerkannte Flüchtlinge eine Kopie des 
sie betreffenden Asylentscheids mit Angaben 
über die Kantonszuweisung. 
 
Bezieht sich das Erstgesuch auf eine Zweitaus-
bildung, also eine Ausbildung in einer anderen 
als der angestammten Berufsrichtung, so ist 
dies zudem der Kommission für Ausbildungs-
beiträge gegenüber schriftlich und belegt zu be-
gründen. 
 
Eingabefristen 
Gestützt auf § 16 Absatz 2 des Gesetzes über 
Ausbildungsbeiträge werden für die Einrei-
chung der Gesuche folgende Termine festge-
legt, wobei der Zeitpunkt der Einreichung bei 
der Wohnsitzgemeinde der Eltern massgeblich 
ist: 
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1.  Auf den 29.02.2024 haben Gesuche für das 
Lehrjahr 2023/24 einzureichen: 
Berufslernende, die ihre Lehre im Sommer 
2023 angetreten haben, oder bisherige Be-
werber und Bewerberinnen, die in einem 
Vorjahr ihre Lehre begonnen haben. 

 
2.  Auf den 30.04.2024 haben Gesuche einzu-

reichen: 
Schüler, Schülerinnen und Studierende, die 
ihre Ausbildung in den Monaten Januar, 
Februar, März oder April 2024 beginnen, o-
der bisherige Bewerber und Bewerberinnen, 
die in einem Vorjahr in diesen Monaten mit 
ihrer Ausbildung begonnen haben. 

 
3.  Auf den 31.08.2024 haben Gesuche einzu-

reichen: 
Schüler, Schülerinnen und Studierende, die 
ihre Ausbildung in den Monaten Mai, Juni, 
Juli oder August 2024 beginnen, oder bishe-
rige Bewerber und Bewerberinnen, die in ei-
nem Vorjahr in diesen Monaten mit ihrer 
Ausbildung begonnen haben. 

 
4.  Auf den 31.10.2024 haben Gesuche einzu-

reichen: 
Schüler, Schülerinnen und Studierende, die 
ihre Ausbildung in den Monaten September, 
Oktober, November oder Dezember 2024 
beginnen, oder bisherige Bewerber und Be-
werberinnen, die in einem Vorjahr in diesen 
Monaten mit ihrer Ausbildung begonnen ha-
ben. 

5.  Auf den 28.02.2025 haben Gesuche für das 
Lehrjahr 2024/25 einzureichen: 
Berufslernende, die ihre Lehre im Sommer 
2024 antreten werden. 
 

Bei den angegebenen Daten handelt es sich um 
Endtermine für die Abgabe des Formulars bei 
der Wohnsitzgemeinde der Eltern beziehungs-
weise des massgeblichen Elternteils; wir emp-
fehlen dringend eine frühzeitige Einreichung, da 
auf verspätete Anmeldungen nicht eingetreten 
werden kann. 
 
Bisherige Bezüger und Bezügerinnen von Aus-
bildungsbeiträgen 
 
Da die Prüfung der Stipendienberechnung pro 
Ausbildungsjahr vorgenommen wird, müssen 
auch Personen, die im Vorjahr einen Ausbil-
dungsbeitrag zugesprochen erhalten haben, ein 
Erneuerungsgesuch stellen; es besteht kein Au-
tomatismus. 
 
 
 
Auskünfte und weitere Informationen 
Für Informationen wenden Sie sich bitte an die 
Abteilung Ausbildungsbeiträge (Telefonnum-
mer: 061 552 79 99), Rosenstrasse 25, 4410 
Liestal. Weitere aktuelle Hinweise zu Ausbil-
dungsbeiträgen des Kantons Basel-Landschaft 
finden Sie im Internet unter: http://stipen-
dien.bl.ch, die Mailadresse lautet: stipen-
dien@bl.ch. 

 
 

 
Sirenentest am 7. Februar 2024 
 
Am Mittwoch, 7. Februar 2024, findet der jährli-
che schweizweite Sirenentest statt. Um 13.30 
Uhr wird in der ganzen Schweiz das Zeichen 
«Allgemeiner Alarm», ein regelmässig auf- und 
absteigender Heulton von einer Minute Dauer, 
ausgelöst. Nach einer Pause von drei bis fünf 
Minuten erfolgt eine Wiederholung des Alarms. 
Zeitgleich wird zusätzlich zum Sirenenalarm 
eine Alarmmeldung über die Informationsplatt-
form Alertswiss verbreitet. Wenn das Zeichen 
«Allgemeiner Alarm» ausserhalb der angekün-
digten Sirenenkontrolle ertönt, bedeutet dies, 
dass eine Gefährdung der Bevölkerung möglich 

ist. In diesem Fall ist die Bevölkerung aufgefor-
dert Radio zu hören, die Anweisungen der Be-
hörden zu befolgen und die Nachbarn zu infor-
mieren. 
 
Um 13.45 Uhr erfolgt eine Zweitauslösung der 
Sirenen über eine separate Auslösestation, die 
dem Kanton als Redundanz dient. Somit wird 
um diese Zeit in sämtlichen Gemeinden des 
Kantons erneut der «Allgemeine Alarm» sowie 
nach drei bis fünf Minuten eine Wiederholung 
ertönen. 

Gemeindeverwaltung 
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Die Gemeindeverwaltung informiert 
 
Auch öffentliche Abfalleimer können als Robidog genutzt werden 
 
Die grünen Robidog-Kästen gehören in der 
Schweiz mittlerweile zum Landschaftsbild – 
auch in der Gemeinde Nenzlingen, die bei 
Hunde-Ausflüglern recht beliebt ist. Deshalb hat 
die Gemeinde drei weitere Kästen bestellt und 
wird diese bis zum Frühjahr aufstellen. Schon 
heute sind die Robidog-Kästen zum Teil recht 

gut ausgelastet, wie etwa jener am Grellinerweg 
beim Feuerwehrmagazin. Dies ist kein Grund 
zum Ärger, denn der Hundekot darf in der Not 
auch in einem öffentlichen Abfalleimer entsorgt 
werden. Umgekehrt darf der Robidog nicht als 
Abfalleimer verwendet werden. 
 Gemeindeverwaltung

 
 
Mass halten beim privaten Feuerwerk  
 
Feuerwerk sollte Menschen eigentlich erfreuen. 
Die lichtvollen und überraschenden Explosio-
nen sind seit jeher da, um besonderen Anläs-
sen mehr Glanz zu geben. Und es ist auch be-
eindruckend, wie vielfältig Feuerwerk heute 
sein kann. Gelingt ein Feuerwerk, so können 
die unangenehmen Nebenerscheinungen wie 
Lärm, Abfall und Luftbelastung weggesteckt 
werden. 
 
Leider hat sich in den vergangenen Jahren das 
Feuerwerk immer mehr in den privaten Bereich 
verlagert. Raketen und Böller werden immer er-
schwinglicher und können auch bei sich im Gar-
ten gezündet werden. Da aber jeweils nur we-
nige Menschen von solchem Feuerwerk wirk-
lich profitieren, geraten verständlicherweise 
Lärm und Abfall zunehmend in den Fokus. Auf  
Bundesebene ist mittlerweile eine Initiative hän- 

gig, die privates Feuerwerk stark einschränken 
will. 
 
Auch in Nenzlingen treffen auf der Verwaltung 
wiederholt Beschwerden ein. Diese betrifft etwa 
das Abbrennen von Feuerwerk bereits zu Tag-
zeiten oder das Liegenlassen von Abfall. Gerne 
kontaktiert die Verwaltung Einwohner, die mit 
Feuerwerk übertreiben, um sie für einen res-
pektvollen Umgang mit Feuerwerk zu gewin-
nen. Dazu muss die Verwaltung Namen oder 
zumindest Anschrift der betreffenden Einwoh-
ner wissen. Beschwerden sind deshalb immer 
mit Angaben zum Verursacher einzureichen. 
 
Generell bittet die Verwaltung, mit Rücksicht 
auf Mensch, Tier und Umwelt beim Abbrennen 
von Feuerwerk ein gesundes Mass einzuhal-
ten. Gemeindeverwaltung

 
 
 

Geschwindigkeitskontrolle der Polizei Basel-Landschaft 
 
Die Polizei Basel-Landschaft hat am 9. Oktober 
und am 13. Dezember 2023 an der Baselstrasse 

in Nenzlingen (H18) eine Geschwindigkeitskon-
trolle mit folgendem Ergebnis durchgeführt 

 
Datum Ort Uhrzeit Signalisierte Ge-

schwindigkeit 
Km/h 
max. 

Anzahl 
Fahrzeuge 

Anzahl Über-
tretungen 

9. Okt. 2024 Baselstrasse 10.24-11.58 60 77 3309 28 (0,85 %) 

12. Dez. 2024 Baselstrasse 14.11-15.58 60 74 1418 20 (1,41 %) 
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 Geburtstagsgratulation 
 
Seinen 90. Geburtstag konnte Meinrad Cueni am 
Sonntag, 7. Januar 2024 feiern. Der Gemeinde-
rat und das Redaktionsteam der Änzliger Zytig 

gratulieren dem Jubilar herzlich und wünschen 
ihm für die kommenden Jahre viel Freude, Glück 
und vor allem Gesundheit. 

 
 

Todesfall 
 
Am 15. Dezember 2023 ist unsere Einwohnerin 
Margaritha Schneider-Hueber im Alter von 83 
Jahren verstorben. Sie lebte an der Grelli-
nerstrasse 7 und verbrachte die letzten Jahre im 
Alterszentrum «Zentrum Passwang» 

Der Gemeinderat und das Redaktionsteam ent-
bieten den Angehörigen ihr herzlichstes Beileid 
zu diesem schweren Verlust und wünschen viel 
Kraft und Zuversicht für die Zeit des Abschied-
nehmens. 

 
 

Bestellung Schweizerpass oder Kombi (Pass und Identitätskarte) 
 

 

Wie komme ich als Schweizer Bürger rasch, 
einfach und bequem zu einem neuen Schwei-
zerpass? Indem Sie den neuen Ausweis oder 
die neuen Ausweise (Pass und IDK als Kombi) 
via Internetplattform www.schweizerpass.ch 
beantragen.  
 
Aufgrund der in diesem Jahr nochmals zuneh-
menden Nachfrage nach Schweizer Reisedo-
kumenten, sind die Telefone beim kantonalen 
Passbüro zum Teil bereits heute während meh-
reren Stunden ununterbrochen besetzt, was 
längere Wartezeiten oder mehrmaliges Anrufen 
bedeuten kann. Erfahrungsgemäss wird sich 
diese Situation auf die Hauptreisezeiten von 

Frühling bis Herbst hin noch wesentlich ver-
schärfen und zu unliebsamen Telefonstaus füh-
ren.  
 
Die Vorteile der Ausweisbestellung via Internet 
liegen klar auf der Hand. Sie können während 
24 Stunden an 7 Tagen in der Woche den 
Ausweis oder die Ausweise einfach und be-
quem bei www.schweizerpass.ch beantra-
gen, ohne längere Wartezeiten oder gar mehr-
maliges Anrufen in Kauf nehmen zu müssen.  
 
Das Passbüro garantiert, dass alle Internetan-
träge, die bis 16 Uhr eintreffen, am selben Tag 
(ausser Wochenende) verarbeitet werden. Sie 
erhalten nach Ihrer Datenübermittlung eine  
E-Mail als Bestätigung der Ausweisbestellung 
und anschliessend, nach Prüfung der Daten,  
einen Link, mit dem Sie wiederum bequem und 
einfach sowie ohne zeitliche Einschränkung 
den Termin für die Aufnahme der biometri-
schen Daten selbst buchen können.  
Nutzen Sie diese einfache, und von den Büro-
öffnungszeiten unabhängige Art der Ausweis-
beantragung! Herzlichen Dank.  
 Passbüro Basel-Landschaft 
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Mitteilungen aus der Schule 
 

 

Die Primarschule Blauen auf dem Weg nach Bethlehem 
 
Die Kinder der Primar-
schule Blauen versetz-
ten die Zuschauerinnen 
und Zuschauer mit ih-
rem Musical «Uf em 
Wäg nach Bethlehem» 
in schönste Weih-
nachtsstimmung. «In 
den letzten Wochen 
war das Schulhaus 
sehr belebt, es wurde 
fleissig geübt und ge-
probt» eröffnete Schul-
leiterin Audrey Trösch die erste von insgesamt 
zwei Musicalaufführungen in der Mehrzweck-
halle in Blauen. 87 Schülerinnen und Schüler 
vom Kindergarten bis zur 6. Klasse führten das 
Stück «Uf em Wäg nach Bethlehem» nach Mar-
kus Hottinger unter der Leitung von Kathrin 
Küng, Klassenlehrerin der 5. und 6. Klasse, und 
Musiklehrerin Ines Brodbeck auf. 
 
Die unterhaltsamen Theaterszenen enthielten 
auch moderne Elemente. Der Bühnenauftritt 
von Herodes wurde von einem Rap begleitet, 
die Hirten ermunterten sich dazu, mehr zu trai-
nieren um den Weg nach Bethlehem besser be-
wältigen zu können und ab und zu wurde auf 
dem Weg zur Volkszählung auch gefestet und 
einander zugeprostet. Die Wirtsleute in einem 
bereits ausgebuchten Gasthaus, das keinen 
Platz mehr für Maria und Josef bot, bemerkten, 
dass Organisieren noch nie die Stärke der Rö-
mer gewesen sei, wobei der Chor mit dem aus-
drucksstarken Lied «Die Türe ist offen», der Si-
tuation entgegenwirkte und sogar in Soloeinla-
gen oder Duetten dafür gesungen wurde, dass 
allen Menschen die Türen geöffnet werden soll-
ten, ob arm oder reich, alt oder jung, schwarz 
oder weiss, ob mit oder ohne Sorgen.  
  
Die einzelnen Szenen wechselten sich ab mit 
stimmgewaltigen Chorgesängen, die von zahl-
reichen Instrumenten wie Ukulele, Handorgel, 
Geige, Cello, Flöte und Zitter. Zudem kamen 

Boomwackers, eine 
Art Klangstäbe, die 

Schlaginstrumente 
Cajones, Kleinperkus-
sion wie Schlaghölzer 
und Body Percussion 
zum Einsatz. Gemäss 
Grundsatz, «ich ma-
che mit den Kindern 
zusammen Musik», 
begleitete Brodbeck 
die Instrumentaleinla-
gen mit der E-Gitarre 

während dem die Kinder an den Instrumenten 
dafür verantwortlich waren richtig einzuzählen 
und den Rhythmus zu halten. Die E-Gitarre sei 
ein Highlight gewesen, so hätten die Kinder 
während dem Üben Brodbeck immer wieder 
gefragt, wann sie diese einstecken würde. 
 
Die Zuschauerinnen und Zuschauer konnten 
sich vor und nach dem Musical in einer Fest-
wirtschaft, verpflegen. Mit ihrem überzeugen-
den Schauspiel, welches von den Charakteren 
der einzelnen Schülerinnen und Schülern un-
terstrichen wurde und ihrem vollen Gesang, be-
gleitet von den diversen, beeindruckenden In-
strumentaleinlagen, hatten die Schüler und 
Schülerinnen den tosenden Applaus am 
Spielende mehr als verdient. 

Simone Pürro, Artikel vom Wochenblatt Laufental, 

Dezember 2023 Nr. 51/52 

 
Eindrücke der Schülerinnen und Schüler: 
Mia: «Mir hat das Theaterspielen extrem gefal-
len». 
Ronja: «Mir hat es sehr gefallen, dass alle Kin-
der mitgemacht haben». 
Emily: «Mir hat das Theaterspielen gefallen». 
Salome: «Mir hat besonders gefallen, dass alle 
den Text so gut konnten» 
Andrin: «Mir hat das Raclette Spezial sehr gut 
geschmeckt». 
Tiago: «Ich fand es super, dass wir kulinarisch 
so verwöhnt wurden». 
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Rückblick 
 

 

 
Bäumlischniede 2023 – vielen Dank! 
 
Das traditionelle «Bäumlischniede», durchge-
führt vom Nenzlinger Kulturverein, fand am 16. 
Dezember 2023 statt. Bei trockenen Wetter und 
bei angenehmen Temperaturen fanden sich 
auch dieses Jahr wieder viele Einheimische 
und Neuzuzüger auf der Obere Blatten ein. Ab 
12 Uhr servierte der Kulturverein gratis eine 
«währschafte» Suppe mit Bauernbrot. 
 
Am Buffet konnten Glühwein und diverse Ge-
tränke sowie Esswaren gekauft werden. Um 13 
Uhr hörte man die Motorsäge rattern, und 
schon sah man die Leute bei den Tannenbäu-
men, die sie vorher ausgewählt hatten. Um 14 
Uhr erschienen der Samichlaus und der 
Schmutzli, und er beschenkte auch dieses Jahr 
die zahlreichen erschienenen Kinder mit einem 
Klaussäcklein. 
 
Dann standen oder sassen die Leute um die 
Feuer und es wurde weiter miteinander disku-
tiert. Ab 16 Uhr zogen die meisten Leute mit 

den Weihnachtsbäumen gutgelaunt wieder ins 
Tal hinab. Die fröhlichen Gesichter der Kinder 
und der teilnehmenden Einwohner von Nenzlin-
gen zeigen uns, dass dieser Anlass seinen fes-
ten Platz in der Vorweihnachtszeit hat.  
 
Bedanken möchte sich der Kulturverein bei al-
len Helfern und Helferinnen und den diversen 
Kuchenspenden. Auch dem Samichlaus und 
dem Schmutzli ein Dankeschön in den 
Schwarzwald. Wir hoffen natürlich, dass er 
auch im Jahr 2024 wieder Zeit für die Kinder auf 
der Obere Blatte hat. Und auch dem Bürgerprä-
sident Stefan Bohrer, der mit der Motorsäge die 
Bäume abschnitt, gilt ein herzliches Danke-
schön. Auch bei den Bürger- und Einwohnerge-
meinde von Nenzlingen möchten wir uns für die 
gratis Weihnachtsbaume bedanken. 
 
Der Nenzlinger Kulturverein freut sich schon 
wieder auf das nächste «Bäumlischniede» im 
2024. Nenzlinger Kulturverein 
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Bald ist wieder Fasnacht in Nenzlingen. Der Kulturverein wird ab dem  
3. Februar 2024 mit dem Aufbau des Festzelts beginnen und bittet darum, 
den unteren Schulhausplatz ab dem 7. Februar 2024 frei zu halten.  

 

Veranstaltungshinweise 
 

 

Datum Veranstaltung Veranstalter 

Freitag 2. Feb. 
Alpärösler’s Wageihweihig 
ab 19 Uhr, Hauptstrasse 1 

Alpärösler Nänzligä 

Freitag 9. Feb. 
Nenzlinger Fasnacht 
ab 20 Uhr, Schulhaus 

Kulturverein 

Mittwoch 28. Feb. 
Märliziit mit Andrea Jegge 
14 Uhr, Kirche Nenzlingen 

Frauenverein 

Sonntag 3. März Suppentag 
Röm.-kath.  
Kirchgemeinde 

Mittwoch 6. März 
Was blüht denn da? 
Grundkurs Feldbotanik 

Natur- und  
Vogelschutzverein 

Samstag 9. März 
Was blüht denn da? 
Exkursion Frühblüher 

Natur- und  
Vogelschutzverein 

Samstag 23. März Weidputzete Bürgergemeinde 

 

 
 
 
 
 
 
Cyber-Delikte nehmen zu – Prävention-Anlass in Laufen 
 
Am Donnerstag, 29. Februar 2024, 19 Uhr 
findet in der Aula des Gymnasiums Laufen 
ein öffentlicher Anlass zum Thema Cyber 
Prävention statt.  

Die Promotion Laufental führt diese Informati-
onsveranstaltung in Zusammenarbeit mit der 
Polizei Basel-Landschaft durch, um auf die Ri-
siken im und ums Internet aufmerksam zu ma-

chen. Cyber-Delikte nehmen leider auch in un-
serer Region exponentiell zu, denn Delikte ver-
lagern sich immer stärker in den virtuellen 
Raum. Betroffen sind Privatpersonen gleicher-
massen wie Firmen und staatliche Organisatio-
nen. Die Palette reicht von Betrugsdelikten, 
Phishing bis hin zum Datendiebstahl. 

Verein Promotion Laufental 
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Nächste Ausgabe: 
29. Februar 2024 

 
Redaktionsschluss: 
19. Februar 2024 

 
 

Einsendungen an: 
verwaltung@nenzlingen.ch 

 

Diverses 
 

 

 

Selbständiges Leben bei gesundheitlichen Einschränkungen 
 
Über kurz oder lang wird sich so gut wie jede 
Person mit dem Thema Pflege auseinanderset-
zen müssen, sei es für sich selbst oder für ei-
nen nahen Angehörigen. Denn im Alter oder 
nach schweren Erkrankungen benötigen viele 
Menschen fremde Hilfe bei der Bewältigung 
des Alltags. 
  
Doch die Versorgung ist für viele direkt Be-
troffene und Angehörige oft nicht allein zu be-
werkstelligen. Die SPITEX Laufental ist da, um 
ihnen weiterhin ein selbständiges Leben ihrer 
gewohnten Umgebung zu ermöglichen. Eine 

ganz wichtige Rolle bei der Unterstützung im 
Alltag haben die hauswirtschaftlichen Leistun-
gen. Sie erfüllen für viele Menschen viel mehr 
Funktionen als das Blosse erledigen des Haus-
haltes. Unsere Mitarbeitenden arbeiten präven-
tiv - zum Beispiel, indem sie für die gesunde Er-
nährung besorgt sind, Veränderungen erken-
nen, welche auf Krankheiten oder andere Prob-
leme hindeuten und einen regelmässigen sozi-
aler Kontakt gewährleisten. Es ist nicht einfach, 
Hilfe anzunehmen, aber es lohnt sich um sein 
zu Hause in den eigenen vier  Wänden länger 
geniessen zu können.  Spitex Laufental

Herzlichen Dank für 
die Glückwünsche 
 
Ganz herzlich be-
danke ich mich für 
die vielen Besuche, 
Glückwünsche und 
Aufmerksamkeiten, 
die ich anlässlich 
meines 90. Geburts-
tags erhalten habe. 
 
Meinrad Cueni 
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Zu vermieten in Nenzlingen 

 
Gemütliche 
Dachwohnung 
mit Ausblick aufs Laufental 
 

 
1,5 Zimmer, 56 m2 

Miete (inkl. NK) 
CHF 930.00 

Bezug ab 1. April 2024 

Besichtigungstermine 
unter 061 741 19 08 
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Spezialabfuhren Februar 2024 
 
 

  

Grüngutmulde 
 
Die Mulde wird ab März 2024 auf dem Dorf-
platz wieder bereitstehen. 
Bitte beachten Sie, dass nur kompostierbare Ma-
terialien der Grüngutabfuhr übergeben werden 
dürfen. 
 

  
 
 
 

 KELSAG 

 Liesberg 
 

Öffnungszeiten 
 
Private können im Dienstleis-
tungszentrum der KELSAG in 
Liesberg Abfälle zu folgenden 
Zeiten anliefern: 
 

Mo - Do: 07.45 - 11.30 Uhr 
 13.30 - 16.30 Uhr 
mit Firmenkundenkarte: 
 13.30 - 17.00 Uhr 
 

Fr sowie vor Feiertagen: 
 07.45 - 11.30 Uhr 
 13.30 - 15.30 Uhr 
mit Firmenkundenkarte: 
 13.30 - 16.00 Uhr 
 

 
Das Dienstleistungszentrum ist 
an Feiertagen geschlossen. 
 
 
Zusätzlich zu den normalen Öff-
nungszeiten ist das Dienstleis-
tungszentrum der KELSAG in 
Liesberg auch jeden letzten 
Samstag im Monat jeweils geöff-
net (von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr). 
 

KELSAG 
Delsbergstr. 2A, 4253 Liesberg 

Tel. +41 61 775 10 10 
www.kelsag.ch 

 

  

Bioabfallsammlung  
Sammelstelle Dorfplatz 
 
In unserer Gemeinde wird auch Bioabfall/Kü-
chenabfall gesammelt. Der Sammelcontainer 
steht bei der Sammelstelle auf dem Dorfplatz und 
ist jeden Tag während 24 Stunden offen. 

 

 

 

 

Und so funktioniert die Biomasse-
Sammlung: 
 
Rüst- und Speisereste in Bio-Beuteln sammeln 
und vor dem Einwerfen verknoten. Bitte nur die 
offiziellen kompostierbaren Bio-Beutel mit den 
weissen Gitternetzlinien (keine Plastikbeutel) 
in die Container einwerfen. Niemals Rüst- und 
Speisereste ohne Bio-Beutel einwerfen. 
 

 

 

 

 

Papier- und Kartonsammlung 

- Do, 29. Februar 2024 - 
Alle sauberen Papiere, Zeitungen, Zeitschriften 
etc. und sauberen Karton möglichst klein gebün-
delt bereitstellen. 
 

 

 

Entsorgungscenter Laufen 

Güterstrasse 25 

4242 Laufen 

Tel. 061 763 08 88 www.entsorgungscenter-laufen.ch 

Öffnungszeiten Montag bis Freitag 07.30 – 11.45 Uhr 

  13.15 – 17.15 Uhr 

 Samstag 08.00 – 11.45 Uhr 

 

 

 


